
 
1 GEALAN Triathlon Hof 

Gefreeser Triathleten 
laufen aufs Podium 
 

Triathlon | Bei der 29. Auflage des Hofer 
GEALAN Triathlons am Untreusee standen 
am vergangenen Sonntag trotz der Außen-
temperaturen um 13 Grad rund 360 Athle-
ten an der Startlinie. Darunter auch vier 
Sportler aus Gefrees. 

Maximilian Schörner verfehlte auf der Sprint-
distanz mit Rang 11 nur knapp die Top-10 
(Foto: M. Kade) 

Maximilian Schörner (MaTriDu Gefrees) 
und Johannes  Kade (SC Gefrees) hatten 
für die Sprintdistanz über 750 Meter 
Schwimmen, 20 Kilometer Rad fahren und 
5 Kilometer Laufen gemeldet. 

Schörner kam als gesamt Vierter nach 
12:07 Minuten recht gut aus dem Wasser 
und erarbeitete sich mit einem schnellen 
Wechsel aufs Rad eine gute Ausgangsposi-
tion für die beiden folgenden Disziplinen. 
Auch beim Rad fahren (38:17 min / 31,4 
km/h), bzw. der abschließenden Laufrun-
de um den See (20:22 min) konnte der 18-
Jährige überzeugen. Er finishte nach 
01:10:46 Stunden und verpasste die ange-
strebte Platzierung unter den Top-10 mit 
Rang 11 (3. AK) nur denkbar knapp. 

Einen ersten Ausflug in die Triathlon-Szene 
machte an diesem Wochenende der 
gleichaltrige Johannes Kade. Die 750 Me-
ter Schwimmen, die gleichzeitig die Frei-

wasser-Prämiere für den Skilangläufer 
bedeuteten, bewältigte er in beachtlichen 
13:29 Minuten. Dank der zehntschnellsten 
Radzeit (36:48 min / 32,6 km/h) und der 
siebtbesten Laufzeit des Tages (19:28 
min), sorgte er am Ende seiner Aufholjagd 
(01:09:45 h), mit Gesamtrang 6 und dem 
Altersklassensieg, für die Überraschung 
des Tages. 

Sein älterer Bruder Martin Kade, startete 
auf der Kurzdistanz. Für ihn war also je-
weils die doppelte Distanz zu absolvieren. 
Nach einer durchwachsenen Schwimmleis-
tung stieg Kade nach 19:06 Minuten mit 
Vorsprung als Erster aus dem Untreusee. 
Der spätere Sieger, Henry Beck (HSV Wei-
mar), konnte sich bereits beim Wechsel 
absetzten. Während der 40 Kilometer 
(01:02:51 h / 38,2 km/h) auf dem Rad, 
schlossen zum Ende der Runde hin drei 
weitere Athleten auf. Fast zeitgleich wech-
selte diese Vierergruppe auf die abschlie-
ßenden beiden Laufrunden um den See. 
Von den Triathlon-Fans angefeuert, lief 
Kade nach 02:05:34 Stunden als Sieger 
seiner Altersklasse, und 12. Triathlet ins-
gesamt, durchs Ziel.  

(24. Juli 2011 - M. Kade) 

 


